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ترَْنيِمَةُ المَْصَاعِدِ.
، نذَرََ ب هِ،2كيَفَْ حَلفََ للِر ، داَودَُ كلُ ذلُ 1اذُكْرُْ، ياَ رَب

لعِزَيِزِ يعَقُْوبَ:3لاَ أدَخُْلُ خَيمَْةَ بيَتْيِ، لاَ أصَْعدَُ علَىَ سَريِرِ
فرَِاشِي،4لاَ أعُطْيِ وسََناً لعِيَنْيَ ولاََ نوَمْاً لأجَْفَانيِ،5أوَْ أجَِدَ
ً لعِزَيِزِ يعَقُْوبَ.6هوُذَاَ قدَْ سَمِعنْاَ بهِِ ، مَسْكنَا ب للِر ً مَقَاما
فِــي أفَرَْاتـَـةَ، وجََــدنْاَهُ فِــي حُقُــولِ الوْعَرِْ.7لنِـَـدخُْلْ إلِـَـى

مَسَاكنِهِِ، لنِسَْجُدْ عِندَْ مَوطْئِِ قدَمََيهِْ.
كَ.9كهَنَتَكَُ إلِىَ رَاحَتكَِ، أنَتَْ وتَاَبوُتُ عِز ، 8قمُْ، ياَ رَب

يلَبْسُِونَ البْرِ وأَتَقِْياَؤكَُ يهَتْفُِونَ.10مِنْ أجَْلِ داَودَُ، عبَدْكَِ،
ب لدِاَودَُ باِلحَْق، لاَ يرَْجِعُ وجَْهَ مَسِيحِكَ.11أقَسَْمَ الر لاَ ترَُد
كَ.12إنِْ حَفِظَ عنَهُْ: مِنْ ثمََرَةِ بطَنْكَِ أجَْعلَُ علَىَ كرُْسِي
ً اهاَ، فبَنَوُهمُْ أيَضْا مُهمُْ إيِ تيِ أعُلَ بنَوُكَ عهَدْيِ وشََهاَداَتيِ، ال
ب قدَِ اخْتاَرَ الر َكَ.13لأن إلِىَ الأبَدَِ يجَْلسُِونَ علَىَ كرُْسِي
صِهيْوَنَْ، اشْتهَاَهاَ مَسْكنَاً لهَُ:14هذَهِِ هيَِ رَاحَتيِ إلِىَ الأبَدَِ،
ـَـةً، َــاركُِ برََك ــا أبُ ــي اشْتهَيَتْهُاَ.15طعَاَمَهَ ــكنُُ لأنَ َــا أسَْ ههَنُ
مَسَاكيِنهَاَ أشُْبعُِ خُبزْاً.16كهَنَتَهَاَ ألُبْسُِ خَلاصَاً، وأَتَقِْياَؤهُاَ
ً بتُْ سِرَاجا ً لدِاَودَُ، رَت يهَتْفُِونَ هتُاَفاً.17هنُاَكَ أنُبْتُِ قرَْنا

لمَِسِيحِي.18أعَدْاَءَهُ ألُبْسُِ خِزْياً، وعَلَيَهِْ يزُْهرُِ إكِلْيِلهُُ.

1Ein  Lied  im  höhern  Chor.  Gedenke,
HERR, an David und all sein Leiden,2der
dem  HERRN  schwur  und  gelobte  dem
Mächtigen  Jakobs:3"Ich  will  nicht  in  die
Hütte  meines  Hauses  gehen  noch  mich
aufs  Lager  meines  Bettes  legen,4ich  will
meine Augen nicht  schlafen lassen noch
meine  Augenlider  schlummern,5bis  ich
eine  Stätte  finde  für  den  HERRN,  zur
Wohnung  des  Mächtigen  Jakobs."6Siehe,
wir hörten von ihr in Ephratha; wir haben
s ie  ge funden  au f  dem  Fe lde  des
Waldes.7Wir  wollen  in  seine  Wohnung
g e h e n  u n d  a n b e t e n  v o r  s e i n e m
Fußschemel.8HERR,  mache  dich  auf  zu
deiner  Ruhe,  du  und  die  Lade  deiner
Macht!9Deine Priester laß sich kleiden mit
Gerechtigkeit  und  deine  Heiligen  sich
freuen.10Wende  nicht  weg  das  Antlitz
deines  Gesalbten  um  deines  Knechtes
David willen.11Der HERR hat David einen
wahren  Eid  geschworen,  davon  wird  er
sich nicht wenden: "Ich will dir auf deinen
Stuh l  se t zen  d i e  F ruch t  de ines
Leibes.12Werden  deine  Kinder  meinen
Bund halten und mein Zeugnis, das ich sie
lehren werde, so sollen auch ihre Kinder
auf  deinem Stuhl  sitzen ewiglich."13Denn
der HERR hat Zion erwählt und hat Lust,
daselbst zu wohnen.14"Dies ist meine Ruhe
ewiglich,  hier  will  ich  wohnen;  denn  es
gefällt  mir  wohl.15Ich  will  ihre  Speise
segnen  und  ihren  Armen  Brot  genug
geben.16Ihre  Priester  will  ich  mit  Heil
kleiden, und ihre Heiligen sollen fröhlich
sein.17Daselbst  soll  aufgehen  das  Horn
Davids;  ich  habe meinen Gesalbten eine
Leuchte zugerichtet.18Seine Feinde will ich
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mit Schanden kleiden; aber über ihm soll
blühen seine Krone."


